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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

1. Vorwort

Liebe Eltern, liebe Leserinnen
Danke, dass Sie sich fiir den Hort der VILLA BLAU interessieren.

Mit diesem Konzept mdchten wir lhnen einen Einblick in unsere tagliche
Arbeit geben.

Wir stellen Ihnen vor, was wir anbieten und wer wir sind. Wir mochten
lhnen zeigen, was uns bei der Arbeit mit den Kindern besonders wichtig ist
und worauf wir speziell Wert legen.

Sie erfahren mehr Uber unsere Zusammenarbeit im Team und mit den
Eltern und im letzten Teil folgen praktische und organisatorische
Informationen.

Dieses Konzept dient auch uns als Team. Es ist unsere gemeinsame
Grundlage, mit der wir arbeiten.

Mit Hilfe der folgenden 2 Punkte wird das Konzept regeldssig tiberprift und
aktualisiert.

» Mindestens alle 2 Jahre setzen wir uns als Gesamtteam intensiv mit
dem Konzept auseinander und passen es bei Bedarf an.

» Lernende, neue Mitarbeiter und neue Eltern setzten sich mit dem
Konzept auseinander. Bei Rlickmeldungen, dass die Praxis nicht mit
dem Konzept Gbereinstimmt, Gberprifen wir diese Differenzen und
versuchen diese zu beheben.

Wir winschen |hnen viel Vergnigen beim Lesen. Bei Fragen oder
Rickmeldungen diirfen Sie sich jederzeit bei uns melden.

Hort, VILLA BLAU

Um den Schreibstil zu vereinfachen, verwenden wir in unserem Konzept
ausschliesslich die weibliche Form.
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

2. Leitbild

Das sind wir
- Wir bieten familien- und schulergdanzende Betreuung fiir Kinder ab
3 Monaten an.
- Wir begleiten Kinder in Krippe, Hort, Friihbetreuung und Mittagstisch.
- Wir sind eine konfessions- und kulturunabhéangige Institution.

Dafiir stehen wir

- Wir nehmen den Menschen als ganzheitliches Wesen wahr, welches
die Fahigkeit zur Selbstentwicklung in sich tragt.

- Wir verhalten uns offen, klar und echt (kongruent).

- Wir begegnen dem Gegenlber einfiihlsam, achtsam und
wertschatzend.

- Wir kommunizieren ehrlich, offen und wertschatzend.

- Wir bewegen uns. Bewegung ist der Ausgangspunkt aller Entwicklungen,
sowohl der motorischen als auch der unserer Wahrnehmungs-, Denk-
und Kommunikationsfahigkeit.

Das Kind —im Zentrum

- Wir betrachten und respektieren das Kind als eigenstandige
Personlichkeit, welches die Fahigkeit besitzt sich zu entfalten.

- Wir fordern die Selbstandigkeit und nutzen dazu die Gegebenheiten
des Alltags.

- Wir férdern die Partizipation, durch die Mitbestimmung fihlen sich die
Kinder ernst und wichtig genommen.

- Wir fordern das soziale Lernen durch die soziale, kulturelle und
altersmassige Durchmischung und Interaktion der Kinder.

- Wir geben den Kindern die Moglichkeit, ihre korperlichen Kréfte und
Grenzen kennenzulernen und bieten ihnen im Alltag die Moglichkeit
dazu.

- Wir geben den Kindern den Raum zum Ausprobieren, Entdecken und
Staunen.

- Wir bewegen uns jeden Tag in der freien Natur.
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

Die Eltern — unsere Kunden und Partner

Wir pflegen und fordern eine gute Zusammenarbeit.

Wir legen Wert auf die tagliche Kommunikation mit den Eltern.

Wir haben ein offenes Ohr fiir die Bediirfnisse und Wiinsche der Eltern.
Wir unterstiitzen die Eltern bei Fragen zur Entwicklung des Kindes und
in sozialen Notlagen.

Wir wollen gegenseitiges Vertrauen aufbauen.

Das Team — miteinander und flireinander

Wir gehen wertschatzend und wohlwollend miteinander um.

Wir tauschen uns regelmadssig aus und reflektieren unser Handeln.

Wir bieten die Moéglichkeit persdnliche Ressourcen zu nutzen.

Wir bilden uns stetig weiter und integrieren das erworbene Fachwissen
in den Alltag.

Wir bilden Lernende und Praktikanten professionell aus.

Wir fordern den Teamgeist mit gemeinsamen Aktivitaten.

Die Betriebsfiihrung - Qualitdt und Wirtschaftlichkeit

Wir Gberprifen die Qualitat und setzen dabei neue Ziele.
Wir fihren den Betrieb nach wirtschaftlichen Kriterien.
Wir bieten ein gutes Preis-Leistungs-Verhiltnis.

Seite 5 von 19



Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

3. Wir stellen uns vor

3.1. Angebot / Gruppen

Der Verein Kindernetzwerk Buchs bietet in der Villa Blau ein
Tagesbetreuungsangebot fiir Kinder im Vorschulalter (Krippe), im
Kindergarten- und Schulalter (Hort), Frihbetreuung und einen Mittagstisch
an.

Das vorliegende Konzept bezieht sich ausschliesslich auf den Hort.

Taglich stehen im Hort 35 Platze sowie liber die Mittagszeit ein Mittagstisch
fir Kinder ab Kindergarteneintritt zur Verfligung.

3.2. Vorstand

Der Vorstand besteht aus 3 — 9 Mitgliedern, welche jeweils an der
Generalversammlung des Vereins fiir die Dauer von 2 Jahren gewahlt
werden. Eine Wiederwahl ist moglich. Die Gesamtleitung Betrieb hat mit
beratender Stimme Einsitz im Vorstand. Der Vorstand fihrt den Verein in
finanzieller, fachlicher und administrativer Hinsicht und entscheidet lUber
Personalfragen. Er vertritt das Kindernetzwerk nach aussen.

Folgende Ressorts werden durch den Vorstand betreut: Prasidium,
Finanzen, Personal, Offentlichkeitsarbeit, Strategie sowie Projekte.
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

4. Miteinander und fiireinander

4.1. Miteinander vertraut werden: Ubertritte

Der Ubertritt von der Krippe in den Hort erfolgt vor den Sommerferien mit
einem Ritual, damit das Kind genligend Zeit hat, um sich einzugewdhnen.
Die Rituale und Abldufe sind in einem internen Konzept (Rochaden-
Konzept) festgehalten.

Bei Bedarf werden die Eltern miteinbezogen.

4.2, Soziales Lernen

Durch die soziale, kulturelle und altersmassige Durchmischung der Kinder
entsteht ein idealer Ort, an dem soziales Lernen stattfindet.

Im Gruppenleben werden Freundschaften gepflegt, der Gemeinschaftssinn
gefordert, der Zusammenhalt gestarkt und Konflikte ausgetragen.

Grenzen und Partizipation

Regeln vermitteln den Kindern Sicherheit, sie helfen ihnen sich zu
orientieren und sie unterstiitzen das Zusammenleben. Unsere Regeln sollen
nachvollziehbar und sinnvoll sein.

Wir hinterfragen unsere Regeln immer wieder und passen sie je nach
Gegebenheiten an. Neue Regeln thematisieren wir mit den Kindern.

Partizipation bedeutet, dass die Kinder mitbestimmen kénnen. Die Kinder
fahlen sich durch Mitbestimmung wichtig und ernst genommen. Im Alltag
gestalten wir immer wieder Moglichkeiten dazu.

Selbststindigkeit

Aus der Uberzeugung, dass selbststindige Kinder ein gesundes
Selbstvertrauen/Selbstwertgefihl haben, férdern wir ihre Selbstandigkeit.
Dazu nutzen wir die Gegebenheiten des Alltags (Freizeitgestaltung,
Hausaufgabenzeit, Konfliktbewaltigung). Bei Bedarf unterstitzen wir die
Kinder soweit, bis sie den nachsten Schritt selbst tun kénnen.
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

5. Dies bewegt uns

5.1. Bewegung

Wir wollen den Kindern die Méglichkeit geben, ihre korperlichen Krafte/
Grenzen kennenzulernen und miteinander zu messen. Dazu brauchen die
Kinder viele Gelegenheiten zum Ausprobieren. Wir bieten verschiedene
Anregungen, die die Kinder herausfordern. Ein internes Konzept zum Thema
Bewegung wird standig aktualisiert und die Erkenntnisse werden im Alltag
umgesetzt.

Ein bewusster Umgang in der Natur

Damit sich die Kinder korperlich bewegen kénnen, gehen wir taglich nach
draussen. Dabei nutzen wir die Aussenrdume ums Haus und in der ndheren
Umgebung.

Seite 8 von 19



Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

5.2. Spiel

Zur Férderung der motorischen und kognitiven Fahigkeiten stehen im
Innen- und Aussenbereich altersgemadsse Spiele zur Verflgung.

5.3. Kreativitat

Wir wollen den Kindern Raum geben zum Ausprobieren, Entdecken und
Staunen. Dafiir stellen wir ihnen verschiedene Materialien zur Verfiigung
damit sie ihre eigenen Kunstwerke erschaffen kénnen.

5.4. Beziehungsgestaltung

Uns sind die Bediirfnisse und Interessen jedes einzelnen Kindes sehr wichtig
und wir legen besonderen Wert darauf, dass sich jedes Kind bei uns
willkommen und wertgeschatzt fihlt. Wir thematisieren mit den Kindern
wie wir miteinander umgehen, kommunizieren und Konflikte austragen.
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

5.5. Gesundheit

Wir fordern Gesundheits- sowie K6rper-/Sexualerziehung
altersentsprechend. Wir achten auf die Einhaltung von Hygienegrundregeln
wie zum Beispiel Handewaschen nach dem Toilettengang oder
Zahneputzen nach dem Mittagessen.

Damit die Kinder ein gesundes Korpergefiihl entwickeln, bleiben wir in
einem regen Austausch mit den Eltern. Fragen der Kinder nehmen wir auf
und gehen situativ darauf ein.

5.6. Ernahrung

Wie in unserem Erndhrungskonzept festgehalten, achten wir auf
ausgewogene und frische Mabhlzeiten.

Die Kinder essen bei uns ein Mittagessen und ein Zvieri. Diese Mahlzeiten
nehmen wir alle gemeinsam ein. Die Kinder diirfen selbst entscheiden, was
sie essen mochten, wir motivieren sie jedoch, Unbekanntes zu probieren.
Das Mittagessen wird von auswarts angeliefert.

/4 | S
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

6. Unsere Basis

6.1. Teamarbeit

Wie wir untereinander umgehen soll vorbildlich sein fur die Kinder.

Zusammensetzung/Funktionen der Teammitglieder
Unser Hort wird von qualifiziertem Personal nach den Richtlinien des
Verbandes Kinderbetreuung Schweiz (kibesuisse) gefiihrt.

Arbeit miteinander
Bei den taglichen Ubergaben (Friih-/Spatdienst) tauschen wir wichtige
Informationen Uber die Kinder untereinander aus.

An den regelmassigen Teamsitzungen tauschen wir uns aus, besprechen
padagogische und organisatorische Fragen, erarbeiten gemeinsam
padagogische Zielsetzungen und setzen diese im Alltag um.

Unser gemeinsamer Umgang wird von Wertschatzung und Wohlwollen
gepragt.

Gemeinsam mit dem Krippenteam nehmen wir 2x pro Jahr an einer
Gesamtteamsitzung teil und machen jahrlich einen Teamausflug.

6.2. Elternarbeit

Eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern ist die
Grundlage, damit sich das Kind im Hort wohl fiihlen kann. Wir nehmen uns
Zeit fiir Fragen und Anliegen der Eltern.

Durch den Einbezug der Eltern entsteht ein ,Miteinander” zwischen Eltern,
Kindern und Erzieherinnen.

Elterngesprache
Bei Bedarf oder nach Wunsch der Eltern fihren wir Elterngesprache durch,
erarbeiten zusammen gezielte Hilfestellungen und erproben diese im Alltag.
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

Elternveranstaltungen

Wir organisieren jahrlich einen Elternabend sowie ein Sommerfest.

Diese Anldasse dienen dazu, sich in lockerer Atmosphadre besser
kennenzulernen und dabei ein gegenseitiges Vertrauen aufzubauen. Sie
bieten Raum fiir spontane Gesprache unter den Eltern, wie auch zwischen
Eltern und Erzieherinnen.

Seite 12 von 19



Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

7. Was Sie sonst noch liber uns wissen sollten

7.1. Offnungszeiten

Der Hort der Villa Blau ist von Montag bis Freitag jeweils von 06.30 bis 18.00
Uhr geoffnet.

Die Kinder werden den ganzen Tag oder einen halben Tag mit oder ohne
Mittagessen betreut.

Halbe Tage

Als halbe Tage gelten folgende Zeiten:

e Vormittag ohne Mittagessen: 06.30 bis 11.30 Uhr
e Vormittag mit Mittagessen: 06.30 bis 13.30 Uhr
e Vormittag mit Mittagessen lang: 06.30 bis 14.15 Uhr
e Nachmittag mit Mittagessen: 11.00 bis 18.00 Uhr
e Nachmittag ohne Mittagessen: 13.00 bis 18.00 Uhr
Feiertage

Der Hort ist an folgenden Tagen geschlossen:
Karfreitag, Ostermontag, Auffahrt, Pfingstmontag, 1. August.
Am Vorabend der Feiertage schliessen wir jeweils um 16.00 Uhr.

Am 1. Mai und am 24. Dezember ist der Hort ab 12.00 Uhr geschlossen.

Die Villa Blau behalt sich je nach Lage der Feiertage vor, an weiteren Tagen
eine Feiertagsbriicke zu machen und zu schliessen. Diese zusatzlichen
Briickentage sind im Jahres- und Ferienplan der Villa Blau aufgefiihrt. Diese
Tage sind mit der zu bezahlenden Monatspauschale abgedeckt.

Betriebsferien

In der 3. und 4. Woche der Buchser Sommerschulferien sowie zwischen
Weihnachten und Neujahr (25. Dezember bis 2. Januar) ist der Hort
geschlossen. Die Ferien werden jeweils von der Gesamtleitung angekiindigt.
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

7.2. Aufnahmeverfahren

Bei Interesse zeigen wir |hnen gerne nach Absprache unsere
Raumlichkeiten.

Ob freie Platze zur Verfligung stehen, weiss unsere Gesamtleitung. Bei
grosser Nachfrage fihren wir eine Warteliste.

Sobald in absehbarer Zeit ein Platz frei wird, laden wir Sie zu einem
Aufnahmegesprach ein. Wir stellen dabei unsere Grundlagenpapiere vor
und vereinbaren das Eintrittsdatum, einen Termin fiir das Eintrittsgesprach
auf der jeweiligen Gruppe, tauschen Adressen aus, etc.

Die definitive Anmeldung erfolgt mittels schriftlicher
Betreuungsvereinbarung, welche von beiden Parteien unterzeichnet
wurde.

7.3. Mitzubringen sind:

Fur alle Kinder: Finken, Ersatzkleider, Zahnbirste

Die Kinder sollen bequem und der Witterung und der Jahreszeit
entsprechend gekleidet werden. Die Kinder sollen sich sowohl drinnen als
auch bei jedem Wetter draussen wohl fihlen.

Schmutzige Kleider werden in einem Plastiksack nach Hause gegeben. Die
verschmutzten Ersatzkleider sind baldmoglichst zu ersetzen.

Darf das Kind personliche Spielsachen in den Hort mitbringen?
Flr das Kind ist es schon, wenn es sein Lieblingsspielzeug mitnehmen darf.
Kostbare Sachen sollten aber lieber zu Hause bleiben, da wir bei Verlust
oder Beschadigung keine Verantwortung Glbernehmen kdnnen.
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

7.4. Bringen & Abholen des Kindes

Morgens: 06.30 bis 09.00 Uhr
Vor dem Mittagessen: 11.00 bis 11.30 Uhr
Nach dem Mittagessen: 13.00 bis 13.30 Uhr
Nach dem Mittagessen lang:  14.00 bis 14.15 Uhr
Am Abend: 16.00 bis 18.00 Uhr

Kindergartner und Schiiler, welche den ganzen Tag oder am Morgen
angemeldet sind, werden bis 7.30 Uhr in der Kinderkrippe betreut und
wechseln dann in den Hort zum Friihstiick. Anschliessend gehen sie, je nach
Stundenplan, in den Kindergarten oder die Schule. Wenn die Kinder keine
Schule haben bleiben sie im Hort.

Die Eltern:

Bringen und holen die Kinder plinktlich zu den vereinbarten Zeiten. Uns
ist wichtig, dass Informationen (iber das Befinden des Kindes
ausgetauscht werden kénnen.

Benachrichtigen den Hort bei Verspatungen (Bringen und Holen). Bei
verspatetem Abholen des Kindes kann von der Gesamtleitung fir die
tber die ordentlichen Offnungszeiten hinaus entstandenen
Betreuungskosten Fr. 50.- pro angebrochene Stunde verrechnet
werden.

Melden das Kind im Voraus (bis spatestens 08.00h) ab falls es nicht in
den Hort kommt.

Teilen mit falls das Kind von einer ,fremden” Person abgeholt wird.
Ansonsten werden die Kinder ausschliesslich den Eltern oder einer von
ihnen bevollmachtigten Person (bergeben. Grundsatzlich ist die
Gruppenleiterin oder deren Stellvertreterin zu informieren, wenn ein
Kind von einer anderen Person abgeholt wird.

Teilen planbare Absenzen des Kindes wie z.B. Ferien so friih als moglich
mit.

Informieren umgehend Uber betreuungsrelevante Auffilligkeiten oder
Schwierigkeiten.

Bringen bei Bedarf eine Kopie der richterlichen Verfligung, sollte das
Kind nur von einem Elternteil abgeholt werden kénnen.
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

7.5. Krankheit

Kranke Kinder missen zu Hause bleiben. Hat das Kind eine ansteckende
Krankheit ist die Hortleitung dariber zu informieren.

Bei Erkrankung oder Unfall des Kindes wahrend des Aufenthaltes im Hort
werden die Eltern vom Hortpersonal sofort benachrichtigt. Bei
ansteckenden Krankheiten muss das Kind unverziiglich im Hort abgeholt
werden. Im Notfall sind die qualifizierten Mitarbeiterinnen des Horts
berechtigt das Kind sofort in arztliche Betreuung oder Spitalpflege zu geben.

7.6. Versicherung

Seit der Einfliihrung des Krankenversicherungsgesetzes sind samtliche
Personen, die nicht dem Unfallversicherungsgesetz unterstellt sind, bei der
jeweiligen Krankenkasse fir ambulante und stationare Behandlungen bei
Unfall oder Krankheit versichert.

Haftpflichtversicherung

Fir Schaden, die ein Kind verursacht, haftet der Hort nicht. Die Eltern
missen ab Eintritt des Kindes eine Privathaftpflichtversicherung fir das
Kind abgeschlossen haben.

7.7. Verrechnung und Finanzielles

Die Tarife entnehmen Sie dem Betriebsreglement.

Elternbeitrdge fir in Buchs wohnhafte Familien sind im Reglement der
Gemeinde Buchs AG verbindlich geregelt und kénnen bei der Gemeinde
Buchs, Abteilung Finanzen, beantragt werden. Das Reglement sowie das

Gesuch finden Sie auf der Website der Gemeinde Buchs (www.buchs-
aargau.ch).

Auswartigen Familien wird immer der Vollkostenpreis verrechnet.
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

Die Monatspauschale ist im Voraus zu bezahlen. Sie errechnet sich mit dem
Faktor 4.2, was der durchschnittlichen Anzahl Wochen pro Monat
entspricht.

Absenzen des Kindes durch Ferien- und Krankheitstage sind in der
Monatspauschale berlicksichtigt und kénnen nicht in Abzug gebracht
werden. Solange ein Betreuungsplatz reserviert bleibt, ist die
vollumfangliche Monatspauschale zu bezahlen.

Auf  Anfrage konnen Kinder zusdtzlich zu den in der
Betreuungsvereinbarung vereinbarten Tagen und Zeiten im Hort betreut
werden. Diese Zusatztage werden mit dem vollen nach Tarif geltenden
Betrag verrechnet. Die Gemeinde leistet keine Beitrdge an Zusatztage. Es
wird kein Geschwisterrabatt auf Zusatztage gewahrt.

7.8. Anderung der Prisenzzeit / Kiindigung

Eine Anderung der in der Betreuungsvereinbarung vereinbarten
Prasenzzeiten des Kindes ist der Hortleitung zwei Monate im Voraus auf
Ende eines Kalendermonats schriftlich einzureichen.

Die Kiindigung des Hortplatzes kann gegenseitig jeweils zwei Monate im

Voraus auf Ende eines Kalendermonats erfolgen. Die Kiindigung ist
schriftlich abzufassen und an die Hortleitung zu adressieren.
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

8. Unterschriftenregelung/Version/Giiltigkeit

Fiir Dokumente, die vom Verein Kindernetzwerk Buchs herausgegeben
werden, gilt: Das Zeichnungsrecht wird von zwei Vorstandsmitgliedern
kollektiv ausgefiihrt.

Version 1.6.: Gliltig ab November 2023

Buchs, 20.11.2023
Fur den Verein Kindernetzwerk Buchs

E Wernd

Susanne Zimmann Esther Wernli
Co-Gesamtleitung Betrieb Co-Gesamtleitung Betrieb
e w/// Ve / 1 7& } /ﬂ

Simon Albrecht-Widler Thomas Keller

Prasident Vorstandsmitglied
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Konzept Kinderhort VILLA BLAU, 5033 Buchs

Kontakt

Kindernetzwerk Buchs

VILLA BLAU

Oberdorfstrasse 7, 5033 Buchs

Tel 062 823 56 42
kindernetzwerk@kindernetzwerk-buchs.ch
www.kindernetzwerk-buchs.ch

Offnungszeiten
Montag — Freitag 06.30 bis 18.00 Uhr

Seite 19 von 19



	1.  Vorwort
	2.  Leitbild
	3.  Wir stellen uns vor
	3.1. Angebot / Gruppen
	3.2. Vorstand

	4. Miteinander und füreinander
	4.1. Miteinander vertraut werden: Übertritte
	4.2. Soziales Lernen
	Grenzen und Partizipation
	Selbstständigkeit


	5. Dies bewegt uns
	5.1. Bewegung
	Ein bewusster Umgang in der Natur

	5.2. Spiel
	5.3. Kreativität
	5.4. Beziehungsgestaltung
	5.5.  Gesundheit
	5.6. Ernährung

	6. Unsere Basis
	6.1. Teamarbeit
	Zusammensetzung/Funktionen der Teammitglieder
	Arbeit miteinander

	6.2. Elternarbeit
	Elterngespräche
	Elternveranstaltungen


	7. Was Sie sonst noch über uns wissen sollten
	7.1. Öffnungszeiten
	Halbe Tage
	Feiertage
	Betriebsferien

	7.2. Aufnahmeverfahren
	7.3. Mitzubringen sind:
	Darf das Kind persönliche Spielsachen in den Hort mitbringen?

	7.4.  Bringen & Abholen des Kindes
	7.5. Krankheit
	7.6. Versicherung
	Haftpflichtversicherung

	7.7. Verrechnung und Finanzielles
	7.8. Änderung der Präsenzzeit / Kündigung

	8. Unterschriftenregelung/Version/Gültigkeit

